[Ihr Name]
[Ihre Anschrift]
[Ihre E-Mail] | [Ihre Telefonnummer]
[Unternehmen/Inkasso/Plattform]
[Anschrift]
Ort, den XX.XX..20XX.
Betreff: Widerspruch gegen unberechtigte Forderung / Identitätsmissbrauch
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit widerspreche ich der gegen mich geltend gemachten Forderung vollumfänglich. Ich bin Opfer eines Identitätsmissbrauchs. Die behauptete Bestellung/Vertrag/Transaktion wurde nicht von mir veranlasst.

Sachverhalt (kurz):
– Datum des Vorfalls: [Datum]
– Referenz/Kundennummer/Aktenzeichen: [Nummer]
– Nachweis: Anzeige bei der Polizei (Aktenzeichen: [Aktenzeichen]); gesicherte Belege liegen vor.

Meine Forderungen:
1. Bestätigen Sie schriftlich den Eingang dieses Widerspruchs und die vorläufige Aussetzung der Forderungsdurchsetzung.
2. Übermitteln Sie mir eine detaillierte Dokumentation der vermeintlichen Bestellung/Transaktion (Zeitpunkt, IP/Device, Zahlungsweg, Lieferadresse, Kommunikationsnachweise).
3. Sperren Sie eine weitere Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Inkasso- oder Bonitätszwecke.
4. Korrigieren Sie ggf. unzutreffende Einträge und nehmen Sie keine Meldungen an Auskunfteien vor.

Rechtliche Hinweise:
Ich mache vorsorglich meine Rechte aus der DSGVO geltend (Art. 15 Auskunft, Art. 16 Berichtigung, Art. 18 Einschränkung, Art. 21 Widerspruch). Bitte bestätigen Sie mir innerhalb von 14 Tagen schriftlich die getroffenen Maßnahmen.

Mit freundlichen Grüßen
[Ihr Name]
